
Schachverein Springer 70 Hitdorf e. V.

Turnierordnung

1 Es werden jährlich folgende Vereinsturniere ausgetragen:

1.1 Vereins-Meisterschaft
1.2 Vereins-Pokal
1.3 Vereins-Blitz-Meisterschaft
1.4 Vereins-Schnellschach-Meisterschaft

2 An allen Turnieren sind nur Vereinsmitglieder teilnahmeberechtigt.

3 Für alle Meisterschaften gelten die Regeln der FIDE, sowie die BTO NW.
Während der Vereinsturniere ist das Rauchen nicht gestattet.

4 In  der  Vereinsmeisterschaft  und  im  Pokal  beträgt  die  Bedenkzeit  2  Stunden  für
40 Züge plus 30 Minuten für den Rest der Partie.

5 Spielbeginn ist um 20:00 Uhr.

6 Schiedsrichter  ist  der  Turnierleiter.  Gegen  die  Entscheidung des Turnierleiters  ist 
innerhalb  einer  Woche  der  Einspruch  möglich,  der  schriftlich  beim  Vorsitzenden 
einzulegen ist. Über den Einspruch entscheidet der geschäftsführende Vorstand mit 
einfacher Mehrheit. Der Turnierleiter ist nicht stimmberechtigt. Bei Stimmengleichheit 
gilt der Einspruch als abgewiesen.

7 Der Vereinspokal wird nach dem KO-System gespielt. Bei Remis entscheiden zwei 
Blitzpartien; steht es immer noch remis, so entscheidet die nächste Gewinnpartie. 
Das  Endspiel  wird  bei  Remis  mit  vertauschten  Farben  wiederholt.  Bei  erneutem 
Remis  findet  Satz  2  Anwendung.  Die  Farbverteilung  zur  ersten  Blitzpartie  wird 
grundsätzlich gelost.

8 Alle  übrigen Meisterschaften  sollen,  sofern  die  Teilnehmerzahl  dies  zulässt,  nach 
dem System „Jeder  gegen Jeden“  gespielt  werden.  Die  endgültige  Entscheidung 
über das Spielsystem trifft der Turnierleiter.

9 Bei Punktgleichheit entscheidet das System „Sonneborn-Berger“.

Bei einer Entscheidung über den Turniersieg

9.1 werden  bei  der  Vereinsmeisterschaft  und  der  Schnellschachvereins-
meisterschaft eine Entscheidungspartie mit vertauschten Farben gespielt. Bei 
einem Remis gilt Satz 1. Ergibt sich auch hier Gleichstand, wird der Turniersieg 
geteilt.

9.2 Sollten mehr als zwei Spieler punktgleich sein, so wird ein einrundiges Turnier 
gespielt. Bei erneutem Gleichstand zweier Spieler gilt Punkt 9.1. Bei erneutem 
Gleichstand aller Spieler gilt Satz 1.



10 Wenn  eine  Meisterschaft  im  Schweizer-System  gespielt  wird,  entscheidet  bei 
Punktgleichheit das „Buchholz-System“. Bei einer Entscheidung über den Turniersieg 
gilt Ziffer 9.1 und 9.2 entsprechend.

11 Die Vereinsblitzmeisterschaft wird im System „Jeder gegen Jeden“ ausgetragen.

11.1 Bei Punktgleichheit werden zwei Entscheidungspartien um den Titel  gespielt. 
Die Farbe wird ausgelost. Bei erneutem Gleichstand entscheidet die nächste 
Gewinnpartie.

11.2 Sollten mehr als zwei Spieler punktgleich sein, so wird ein einrundiges Turnier 
gespielt. Bei erneutem Gleichstand zweier Spieler gilt Ziffer 11.1, bei erneutem 
Gleichstand aller Spieler gilt Satz 1.

12 Der Vereinsmeister ist zur Teilnahme an der Kreiseinzelmeisterschaft berechtigt. Bei 
Verzicht geht dieses Recht auf den Nächstplatzierten über.

13 Diese Turnierordnung tritt durch Vorstandsbeschluss vom 29.08.2000 in Kraft.


